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– Protonenpumpeninhibitoren (PPI) 
gelten als Goldstandard in der Behand-
lung der gastroösophagealen Reflux-
krankheit (GERD). Entsprechend häu-
fig werden sie verschrieben, und zwar 
sowohl in der Akut- als auch in der be-
darfsorientierten Langzeit- und Erhal-
tungstherapie. 

Die Wirksamkeit und Verträglich-
keit von Pantoprazol wurde in zwei 
nicht interventionellen Studien unter-
sucht. Insgesamt nahmen 383 Zentren 
und 3040 Patienten mit GERD teil. Die 
Behandlung erfolgte mit 20 mg/40 mg 
Pantoprazol pro Tag. Zu Beginn und 
nach einer Woche Behandlung bewer-
teten die Ärzte den Schweregrad der 
Beschwerden auf einer 4-Punkte-Likert-
Skala. Die Patienten führten mithilfe 
des ReQuest-Symptomfragebogens (Re-
quest®) [2] über ihre Beschwerden täg-
lich Protokoll. In einer der Studien pro-

Protonenpumpenhemmer im Praxistest 

Rasche Hilfe gegen Sodbrennen & Co.

– praxis–spezial

tokollierten sie zusätzlich die Schlaf-
qualität auf der Stanford-Sleepiness-
Skala [3]. Die Daten wurden gepoolt 
ausgewertet. Zu Studienbeginn waren 
41,0 % aller Patienten vorbehandelt, 
am häufigsten mit Omeprazol, Raniti-
din und Antazida.

Ergebnisse
ó Leitsymptome. Zu Beginn hatten 
80 % der Patienten mittleres/starkes 
Sodbrennen, 65 % saures Aufstoßen 
und 20 % Schmerzen beim Schlucken. 
Nach einer Woche Behandlung klag-
ten nur noch 3,6 % der Patienten über 
mittleres/starkes Sodbrennen, 2,8 % 
über saures Aufstoßen und 1,0 % über 
Schmerzen beim Schlucken. 
ó Schlafqualität. Unter mittleren/star-
ken nächtlichen Schlafstörungen lit-
ten zu Beginn der Studie 32 % der Pa-
tienten. Nach einer Woche waren es 

nur noch 3,6 %. Die Besserung der 
sauren Beschwerden trat bereits nach 
ein bis zwei Tagen ein (Abb. 1). 
ó Verträglichkeit. Unerwünschte Er-
eignisse traten bei insgesamt 15 von 
3040 Patienten auf, keines davon war 
bisher unbekannt.

Fazit
Die Behandlung mit Pantoprazol lin-
dert nicht nur die täglichen typischen 
Leitsymptome der GERD, sondern 
trägt auch zur Besserung der bisher 
wenig beachteten Schlafstörungen bei.
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Bei Refluxkrankheit gelten Pro-
tonenpumpenhemmer heute als 
Erstlinientherapie. Im Rahmen zwei-
er Praxisstudien wurden Patienten 
mit Pantoprazol behandelt. Die ty-
pischen Beschwerden gingen rasch 
zurück, und auch die Schlafqualität 
wurde deutlich gebessert.

ó   Pantozol®, Pantoprazol NYC®, Rifun®, Nyco-
med Deutschland GmbH
Die Studie wurde im Auftrag der Nycomed 
Deutschland GmbH durchgeführt. Die aus-
führliche Langfassung [1] sowie die Literatur 
finden Sie im Originalienergänzungsband der 
MMW Nr. I/2010 und unter www.mmw.de.

¯ Die Symptome 
besserten sich be-
reits nach ein bis 
zwei Tagen.
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Beeinträchtigung durch saure Beschwerden

Alle Patienten
20 mg/Tag Pantoprazol
40 mg/Tag Pantoprazol
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